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TUTORIUM 04/05
Wie alle Jahre gab es auch dieses Jahr das berühmt berüchtigte Tutorium für
die Erstsemestrigen, welches von der Fakultätsvertretung für Elektrotechnik
veranstaltet wurde.

Prost!

"Hee. i bin net rauschig!"

....man kommt sich näher!

....wird schnell überwunden!

....und auch dem Tutor schmeckt s
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Nachdem die ersten Tutorien mit
verschiedensten kommunikativen
Unternehmungen (Frontalvorträge
der Tutoren im Hörsaal bis in die
späten Abendstunden, Besichtigung­
srundgänge der Universität bis zur
Blasenbildung an den Füßen, usw.)
abgehalten waren, zeichneten sich
einige Erstsemestrige als extrem
widerstandsfähig ab (hin und wieder
kam es angeblich sogar soweit, dass
man Tutoren vor deren Schützlin­
gen heimgehen gesehen haben soll).
Man konnte schon erkennen, dass
die Tutoren hier würdige Gefährten
gefunden hatten ....
Viele schöne und leider auch einige
traurige Momente mussten die Ge­
fährten von nun an erleben.....

ach unzähligen Nächten verlorenen
Schlafes näherte sich allmählich die
Weinstraßenfahrt, unser aller Ziel.
Nur wenige Sonnen später war es
plötzlich soweit.... Aufbruch zur
letzten Mission welche schon all die
Jahre davor vielen zum Verhängnis
wurde.
Endlich angekommen trennte nur
noch ein langer steiler Weg unsere
Freunde (aus allen Bereichen, vom
Techniker, über die "Bierologen"
bis hin zum Mediziner) vom großen
Fress ... von einer kleinen Mahlzeit.
Zu allem Überfluss wurden sie auch
noch mit einem kühlen Weine rur
die schier nie endenden Strapazen
belohnt. Das Fest wurde wie auch
in den Jahren zuvor im größten Saal
einer berühmten Taverne begangen.
Nachdem die Weinreserven des
Wirtes aufgebraucht waren nahmen
sich die Gefährten auch noch den
einein oder anderen Schnaps zur
Brust. Es wurde ausgelassen gefei­
ert, bis der Wirt die Tore seiner Tav­
erne schloss. Wie auch nicht anders
von allen erwartet ging das Fest an
einem anderen Ort, drunten in der
schönen Stadt weiter. Und wenn
sie dann nicht nach Haus gegangen
sind, dann feiert manch einer noch
heute dort.

Anfiingliche Scheu....

Endlich Futter. ...
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"ich zeig dir wie das geht!"

Yeah! Buschenschank-Power!

und danach ein Schnäpschen!
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